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Deutschland-Hamburg: Mobile, modulare Containergebäude
2023/S 206-649608

Bekanntmachung vergebener Aufträge – Sektoren

Ergebnisse des Vergabeverfahrens

Lieferauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU
Abschnitt I: Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung: Hamburg Port Authority AöR
Postanschrift: Neuer Wandrahm 4
Ort: Hamburg
NUTS-Code: DE600 Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land: Deutschland
E-Mail: zentralereinkauf@hpa.hamburg.de 
Telefon:  +49 40428473919/2544
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: https://www.vergabe.rib.de
Adresse des Beschafferprofils: https://www.vergabe.rib.de

I.6) Haupttätigkeit(en)
Hafeneinrichtungen

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
Container Anlage
Referenznummer der Bekanntmachung: PE-2010-23-O-EU

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
44211100 Mobile, modulare Containergebäude

II.1.3) Art des Auftrags
Lieferauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Lieferung, Aufbau, Vorhaltung, Demontage und Abtransport einer Container Anlage, bestehend aus Büro--, 
Sanitärcontainern und außenliegender Erschließung für ca. 150 Mitarbeitern für den Zeitraum der Sanierung 
des Hauptverwaltungsgebäudes (HVG) auf dem Werftgelände von Blohm + Voss.

II.1.6) Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

II.2) Beschreibung

II.2.3) Erfüllungsort
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NUTS-Code: DE600 Hamburg
Hauptort der Ausführung:
Hamburg

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Hermann-Blohm-Straße 3, 20457 Hamburg
Aufstellung einer zweiriegeligen Containeranlage als temporäre Arbeitsräume
Darstellung des Vorhabens
Die Bauherrin beabsichtigt, das denkmalgeschützte Hauptverwaltungsgebäude in der Hermann-Blohm-Straße 
3 zu sanieren. Dabei soll neben der Sanierung der Fassaden (Mauerwerk, Fenster) und des Dachs auch eine 
komplette Reorganisation des Innenraums einschließlich einer umfangreichen Strangsanierung erfolgen.
Um einen möglichst störungsfreien Ablauf dieser Sanierungsmaßnahmen zu ermöglichen, ist geplant,
150 Arbeitsplätze aus dem Gebäude in Container zu verlagern. Diese sollen über die Dauer von 2
Jahren als Arbeitsplätze der Mitarbeiter*innen dienen, deren Büros saniert werden.
Die Anlage besteht aus insgesamt 2 doppelstöckigen Riegeln, die parallel zueinander mit einem
Abstand von 5 Metern aufgestellt werden. Die Erschließung der oberen Container erfolgt über
außenliegende Treppenläufe, eine innere Erschließung entfällt.
Die Gesamtzahl der Container besteht aus 104 Containern, verteilt auf Riegel 1 = 56 Container und
Riegel 2 = 48 Container. Die genauen Darstellungen und Anforderungen sind der Beschreibung in der
jeweiligen Position zu entnehmen.
Der Aufstellort der Anlage befindet sich auf einem gepflasterten Parkplatz. Der Parkplatz verfügt über
ein Gefälle zur Sicherstellung der Entwässerung in die Haltungen der Siele. Bedingt durch das Gefälle
(ca. 3 bis 5%) müssen die Container entsprechend ausgerichtet werden. Eine entsprechende Position
ist im Titel 1 hinterlegt, bauseitige Leistungen erfolgen nicht.
Der Aufstellort befindet sich auf dem Werftgelände der Fa. Blohm & Voss. Es gelten umfängliche
Sicherheitsmaßnahmen. Zum Betreten des Geländes ist ein Werftausweis notwendig. Die Erteilung
des Ausweises findet zu festgesetzten Terminen statt und ist von allen zum Einsatz auf der Baustelle
vorgesehenen Mitarbeiter*innen persönlich wahrzunehmen.
Resultierend aus den vorstehend genannten Anforderungen ist auf der Baustelle mit einem festen
Stamm an Mitarbeiter*innen zu arbeiten. Änderungen hinsichtlich der eingesetzten Kolonnen sind
daher nicht möglich. Der AN ist daher aufgefordert, einen festen Mitarbeiter*innenstab zu benennen,
einschließlich Vertreter*innen.

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung

IV.1.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

IV.2) Verwaltungsangaben
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IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2023/S 127-405004

IV.2.8) Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

IV.2.9) Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer regelmäßigen nichtverbindlichen 
Bekanntmachung

Abschnitt V: Auftragsvergabe
Auftrags-Nr.: PE-2010-23-O-EU

Bezeichnung des Auftrags:
Container Anlage

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

V.2) Auftragsvergabe

V.2.1) Tag des Vertragsabschlusses:
22/09/2023

V.2.3) Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: ELA Container GmbH
Postanschrift: Zeppelinstraße 19-21
Ort: Haren
NUTS-Code: DE949 Emsland
Postleitzahl: 49733
Land: Deutschland
Der Auftragnehmer ist ein KMU: nein

V.2.4) Angaben zum Wert des Auftrags/Loses (ohne MwSt.)

V.2.5) Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

V.2.6) Für Gelegenheitskäufe gezahlter Preis

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.3) Zusätzliche Angaben:

1.) Das Vergabeverfahren erfolgt nach der SektVO 2016.
2.) Die Unterlagen stehen ab sofort nur noch digital unter folgender Adresse zur Verfügung: www.vergabe.rib. 
Die Ausschreibung befindet sich unter der Maßnahme Blohm Voss; Vergabenummer PE-2010-23-O-EU.
3.) Bietergemeinschaften sind zugelassen, jedoch ist die Bildung einer Bietergemeinschaft zu begründen. 
Die Mitglieder der Bietergemeinschaft sind im Angebot vollständig zu benennen (Vordruck). Im Angebot ist 
ein zentraler Ansprechpartner anzugeben, der bevollmächtigt ist, die Bietergemeinschaft zu vertreten. Bei 
Bietergemeinschaften hat jedes Mitglied die Nachweise (gem. Pkt. III.1.1 + III.1.2) einzureichen. Die Nachweise 
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zu III.1.3 sind in Summe von einer Bietergemeinschaft einzureichen. Ausländische Bieter /Unternehmen haben 
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes (gem. Pkt. III.1) einzureichen.
4.) Die Übermittlung von Angeboten und allen einzureichenden Unterlagen/Anlagen und Nachweisen muss 
ausschließlich auf elektronischem Weg (digital) erfolgen. Hierzu ist bei den Vergaben der HPA und ihren 
Tochterunternehmen zwingend die Vergabeplattform www.vergabe.rib.de zu nutzen.
5.) Sollten sich aus Sicht des Bewerbers Nachfragen ergeben, sind diese über die Vergabeplattform zu richten.
6.) Rechtzeitig beim Auftraggeber beantragte Auskünfte zu den Vergabeunterlagen werden in der nach § 16 
Abs. 3 Nr. 1 SektVO vorgesehenen Frist vor Eingang der Angebote erteilt.
7.) Fragen, die während des laufenden Verfahrens gestellt und beantwortet werden, sowie Informationen über 
ggf. Änderungspakete sind unter www.vergabe.rib.de veröffentlicht. Der Bieter hat eigenverantwortlich und 
regelmäßig die Informationen abzurufen.
8.) Die Bewertung der Angebote erfolgt über die Zuschlagskriterien, die in den Ausschreibungsunterlagen 
detailliert aufgeführt sind. Für die Bewertung der Zuschlagskriterien einzureichende Unterlagen sind in den 
Ausschreibungsunterlagen aufgeführt. Fehlende Unterlagen, die für die Bewertung der Zuschlagskriterien 
erforderlich sind, werden nicht nachgefordert. Das Angebot ist somit unvollständig und wird von der weiteren 
Wertung ausgeschlossen.

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Finanzbehörde
Postanschrift: Gänsemarkt 36
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 20354
Land: Deutschland

VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Finanzbehörde
Postanschrift: Gänsemarkt 36
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 20354
Land: Deutschland

VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Hinsichtlich der Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen gilt § 160 Abs.3 Nr. 4 GWB 2016. Insbesondere 
ist ein Antrag auf ein Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 Abs.3 Nr. 4 GWB 2016 nur zulässig, soweit nicht 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind.

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt
Offizielle Bezeichnung: Hamburg Port Authority AöR
Postanschrift: Brooktorkai 1
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land: Deutschland
Telefon:  +49 40428473919

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
20/10/2023
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